
Zeitung zur Dorferneuerung Gau-Heppenheim

Informationen zur 

Dorferneuerung

Dorfmoderation Gau-Heppenheim

Nachdem in der Dorfkonferenz erste Ideen für die Dorfentwicklung gesammelt
wurden, haben die gebildeten AGs in einem ersten gemeinsamen Treffen

weiter an deren Ausarbeitung gearbeitet. Zum Einstieg fasste Frau Franzen die
Ergebnisse der Dorfkonferenz kurz zusammen, damit auch diejenigen auf den
aktuellen Stand kamen, die an der Auftaktveranstaltung nicht teilgenommen
hatten.

Zu jedem der 4 Themenfelder „Vereine, Kultur und Gemeinschaft“, „Wein,
Ortskern und Tourismus“, „Kinder und Jugend“ sowie „Verkehr und Infrastruktur“
stellte sie einige Projekte aus anderen Orten vor, die zu den Zielen und

Visionen der AGs passten. Danach strukturierten die AGs ihre weitere
Vorgehensweise. Die Zusammenfassungen können sie auf der Webseite des
Büro Franzen abrufen.

Kontakte

Ortsbürgermeister 
Helmut Matthäi
info@gau-heppenheim.de
Tel: 06731 / 42545
Mobil: 0151 / 155 622 13

Verbandsgemeindeverwaltung 
Alzey-Worms, Frau Rüttiger
ruettiger.heike@alzey-land.de
Tel: 06731 / 409-213

Geographisches Planungsbüro 
Nathalie Franzen, Mainzer Str. 64, 
55239 Gau-Odernheim
Tel. 06733 / 9483288 
www.dorfplanerin.de
info@dorfplanerin.de
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Nächste Termine:

Spürnasenaktion 

am Freitag, 25.Mai,
um 16:00 Uhr
Treffpunkt: an der Turnhalle

Jugendgespräch 

am Freitag, 25. Mai,
um 18:30 Uhr,
in der Turnhalle 

Winzergespräch und

AG „Wein, Ortskern & 

Tourismus“ 

am Dienstag, 05. Juni,
um 19:00 Uhr,
in der Turnhalle 

AG Treffen „Verkehr & 

Infrastruktur“

am Donnerstag, 07. Juni,
um 19:00 Uhr, 
in der Turnhalle

Vereinsgespräch und

AG „Vereine, Kultur & 

Gemeinschaft“ 

am Donnerstag, 07. Juni,
um 20:00 Uhr, 
in der Turnhalle 

Nehmen Sie teil, diskutieren Sie mit, denn:
Dorferneuerung lebt vom Mitmachen!!

Ein Gespräch mit den örtlichen Winzern und der AG „Wein, Ortskern &

Tourismus“ wurde auf den 05.06. um 19:00 Uhr festgelegt. Themen sollen u.a.
die touristische Inwertsetzung der Gemeinde als Weinort oder die Reaktivierung
der St. Urbanswinzer sein.

Die AG „Verkehr & Infrastruktur“ trifft sich am 07.06. um 19:00 Uhr, um die
ersten gesammelten Projektideen weiter auszuarbeiten und zu entwickeln.
Anschließend findet ab 20:00 Uhr ein Vereinsgespräch zusammen mit der

AG „Vereine, Kultur & Gemeinschaft“ statt. An diesem Abend sollen z.B.
gemeindeinterne Veranstaltungen und die Zusammenarbeit der Vereine
besprochen werden.

Zu den Treffen ist Jede / Jeder herzlich eingeladen, auch
wenn die ersten Treffen verpasst wurden.

Weitere Termine
Auch die Kinder und Jugendlichen werden in die
Dorfmoderation eingebunden. Daher findet am Freitag, den
25.05. um 16:00 Uhr eine Spürnasenaktion für die Kinder
im Alter von 5 – 11 Jahre statt. Treffpunkt ist an der
Turnhalle. Für die Jugendlichen ab 12 Jahre wird im
Anschluss ab 18:30 Uhr ein Jugendgespräch veranstaltet.
Beide Beteiligungen werden von Frau Balthasar vom Büro
Franzen durchgeführt.

Weitere Vorgehensweise:

Frau Franzen trifft sich nun mehrfach mit
den einzelnen AGs, um die Projekte
auszuarbeiten; hinzu kommen weitere
Treffen und Infoabende sowie die Kinder-
und Jugendbeteiligung. Die nächsten
Treffen können Sie der linken Spalte
entnehmen. Kurze Infos dazu finden Sie
unten auf dieser Seite.



Impressum

Die Dorfzeitung wird erstellt durch:

Geographisches Planungsbüro

Dipl.-Geographin Nathalie Franzen

Mainzer Str. 64

55239 Gau-Odernheim

Tel. 06733 / 9483288

www.dorfplanerin.de

info@dorfplanerin.de

Infos zum Dorfwettbewerb – Unser Dorf hat Zukunft

Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ hat die Verbesserung der

Zukunftsperspektiven in den Dörfern und die Steigerung der Lebens-

verhältnisse in den ländlichen Räumen zum Ziel. Dabei sind die Bürger zur
aktiven Mitgestaltung des eigenen Dorfes und seiner Umgebung aufgerufen.

Organisatorisch gliedert sich der Wettbewerb in mehrere Stufen. So gibt es
einen Bundesentscheid, der alle 3 Jahre durchgeführt wird und zwischenzeitlich
stattfindende Landeswettbewerbe mit Kreis-, Gebiets- und Landesentscheiden,
über die die Teilnehmer für den Bundesentscheid ermittelt werden.

Gau-Heppenheim konnte im aktuellen Landeswettbewerb auf Kreisebene
bereits punkten und erreichte den zweiten Platz, wodurch sich die Gemeinde für
den Gebietsentscheid qualifiziert hat.

Die Bewertung erfolgt durch eine Jury, die sich auf einem gemeinsamen
Rundgang durch die Gemeinde ein Bild von den unterschiedlichen
Bewertungsbereichen macht. Im Kreisentscheid setzte sich die Jury
zusammen aus Nicole Becker-Mutschler, Dorferneuerungsbeauftragte des
Kreises (Juryleitung, Bewertung der Baugestaltung), Marlene Koch (bürger-
schaftliches Engagement und soziale und kulturelle Aktivitäten), Marleen
Hönkemeyer (Grüngestaltung) und Hans-Günther Kissinger (Entwicklungs-
konzepte und wirtschaftliche Initiativen).

Auch viele Interessierte nahmen am Rundgang teil und erläuterten den
Jurymitgliedern, warum man hier gut leben kann. Gezeigt wurden unter
anderem der Kindergarten, das Sportgelände, die bestehenden und das
geplante Neubaugebiet sowie die Kirchen. Ausführlich erläutert wurden die
Vereinsaktivitäten. Rainer Becker zeigte Marleen Hönkemeyer den Außen-
bereich und weitere Begrünungsmaßnahmen im Ort. Auch Fragen nach
Übernachtungsmöglichkeiten konnten positiv beantwortet werden.

Bei der Abschlussbesprechung war das Feedback durchweg positiv: Gau-
Heppenheim sei ein Dorf im Aufbruch, das gute Miteinander werde deutlich,
trotz des eng bebauten Ortskerns stehen Bäume wo es möglich ist, und die
Neugestaltung des Marktplatzes werde den Ortsmittelpunkt deutlich aufwerten.
Anregungen gab es zu mehr Informationen z.B. für Radfahrer oder Wanderer
(WC, Einkehrmöglichkeit im Sportheim), die die Gemeinde gerne aufgreifen
wird, u.a. durch eine Informationstafel auf dem Marktplatz und eine
Aktualisierung der Homepage.

Als nächstes findet am 28.05.2018 um 14 Uhr die Begehung mit der Jury des
Gebietsentscheids statt. Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Je
mehr Bürgerinnen und Bürger sich der Begehung anschließen, desto deutlicher
zeigt sich der Jury auch das bürgerschaftliche Engagement in Gau-Heppen-
heim.

Bewertungsbereiche:

Entwicklungskonzepte 

und wirtschaftliche 

Initiativen

Bürgerschaftliches 

Engagement, soziale und 

kulturelle Aktivitäten

Baugestaltung und 

Bauentwicklung

Grüngestaltung und 

Grünentwicklung

Das Dorf in der 

Landschaft
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